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deli Die Nachmittage sind jeweils der Diskussion, praktischen
Vorführungen und der Behandlung rein praktischer Fragen
gewidmet. Nähere Auskunft erteilt das Institut für Heilpädagogik
in Luzern.

43. Schweiz. Lehrerbildungskurs in Luzern. Der Schweiz.
Verein für Knabenhandarbeit und Schulreform veranstaltet mit
finanzieller Unterstützung dos Bundes und unter Oberaufsicht
der F.rziehungsdirektion des Kantons Luzern vom 17. Juli bis
12. August 1933 inluzor n den 43. Schweiz. Lehrerbildungskurs
für den Unterricht in Knabenhandarbeit und zur Einführung
des Arbeitsprinzips. Es kommen folgende Kurse zur
Durchführung:

A. Technische Kurse: Unterricht in Handarbeiten.
1. Technische Arbeiten für die Unterstufe. 1.—3. Schuljahr.

2. Papparbeiten. 4.—6. Schuljahr. 3. Holzarbeiten. 7.—9. Schuljahr.

B. Didaktische Kurse: Einführung ins Arbeitsprinzip.
4. Arbeitsprinzip Unterstufe. 1.—3. Schuljahr. 5. Arbeitsprinzip

Mittelstufe. 4.—6. Schuljahr. 6. Arbeitsprinzip Oberstufe.
7.—9. Schuljahr. (17. Juli bis 5. Aug.). 1. Teil: Gesamtunterricht.

(17. bis 29. JulL). 2. Teil: Biologie. (31. Juli bis 5. Aug.).
Vom Arbeitsprinzip Oberstufe kann auch nur der 1. oder der

2. Teil allein besucht werden.
7. Kurs In Baslerschrift. 24. bis 29. Juli. Das Kursprogramm

kann bei der- .'Kursdirektion, den kant. Erziehungsdirektionen
und bei den Schulausstellungon Zürich, Bern, Basel, Lausanne,
Locarno und Freiburg bezogen werden. — Die Anmeldungen
sind spätestens bis 1. April 1933 der Erziehungsdirektion
des Wohnkantons einzureihen. Für weitere Auskunft wende man
sich gefl. an den Kursdirektor Leo Brun, Lehrer, Lüzern.v—

Lehrer und Lehrerinnen werden hiemit zu zahlreicher Teilnahme
am Kurse freundlich eingeladen. L. B.

Wintersport und Jugendherbergen. Unserer Jugend wird
das Tummeln in der gesunden Winterluft der Berge dadurch
wesentlich erleichtert, dass der Schweizerische Bund für
Jugendherbergen eine schöne Anzahl von Herbergen, speziell für
Winterbetrieb, und zwar gerade in den idealsten Skigebieten,
eingerichtet hat. Die niedrigen Uebernachtungslaxen in den
Jugendherbergen (Fr. —.20 bis Fr. 1.50), das Sportbillet der SBB, und
die Verpflegung im Rucksack, ermöglichen wohl manchem
Jugendlichen das Skifahren in den Bergen. Um näheren Auf-
schluss über die Jugendherbergen wende man sich an eine der
sechs Lokalgeschäftsstellen in Baden, Basel, Bern, Lausanne,
Luzern, Zürich, oder an die Geschäftsstelle des Schweiz. Bundes
für Jugendherbergen in Zürich. Seilorgraben 1.

Im Heiligen Jahr nach Jerusalem und Rom. Wer möchte
nicht im Heiligen Jahr die Stätten besuchen, welche vor 1900
Jahren der Schauplatz dos Erlösungsdramas waren.
Abendmahlssaal, Gethsemane, Golgatha, Heiliggrab, Oelberg usw.?
Nicht mit einer grossen, kunterbunten Masse von Touristen,
welche nur ein bis zwei Tage erübrigen für das Heilige Land,
sondern in kleiner Gesellschaft von katholischen Schweizern,
die mindestens zehn Tage dem Heiligen Lande widmen!

Vom 21. September bis 18. Oktober veranstaltet die kleine
Orientkarawane «Helvetia» zum sechstenmal unter der Leitung
von HH. Pfarrer Küster, jetzt in Bernhardzell, Kt. St. Gallen,
eine Mittelmcer-Rundfahrt, diesmal nach Padua, Venedig,
Ravenna, Loretto, Athen, Konstantinopel, Rhodus, Cyßern, Syrien,
Palästina, Aegypten, Syrakus, Neapel, Rom. Gonauere
Auskünfte orteilt der obgenannte Lcitor.

Verantwortlicher Herausgeber: Katholischer Lehrerverein der'Schweiz. Präsident' W. Maurer, Kantonsschulinspektor, Geissmatt-
strasse 9, Luzern. Aktuar: Frz. Marty, Erziehungsrat, Schwyz. Kassier: Alb. Elmigor, Lehrer, Littau Postscheck VII 1268,

Luzern. Postscheck der Schriftleitung Vli 1268.

Krankenkasse des katholischen Lehreryereins: .Präsident Jakob Oesch, Lehrer, Burgoek-Vonwil (St. Gallen W). Kassier: A. Engelor,
' Lehrer, Hirtcnstrasse 1, St. GalletiOr PostscHeck, IX 521, Telephon 56 89.

{Offene Lehrsfelle
t Zufolge''Demission ist die Lehrstelle Am-
den-Hinterbyrg neü' zu besetzen. (3. und 4. Kl.

j Jahrschulö). .Mit der S,teile ist der Organi-
s teildienst an 'den Pfarrkirche verbunden.

Gehalt :"TW' gesetzliche nebst freier
Wohnung. Organistengehalt ?Pr. 900.-— inkl.
Stipendien. Beitrag in die.PensionskasSe.

Anmeldungen bis1 lc Märt.an H-. H. Dekan
Otto Holenstein in Amden (KL St. Gallen).

In Vorbereitung.

Tiri
Rechenapparate für Schulen

besonder* geeignet zum mündlichen und schriftlichen Ein«!
üben der vier Spezies. Von den sieben* lahlenbandero ohne
Ende tilgt jedes rund 40 ein« zwei* oder dreistellige Zah*

> len. Durch leichte vertikale Verstellung der Binder kann
M«ne Unmenge von Aufgaben geschaffen werden, so Billt»

oneo von Multiplikationen. Einfach, praktisch. Gesetzlich
geschützt Wdfere Amfaben folgen. Preis unter Fr. 30.

jVertretung: v Matt, Papeterie, Sursee (Litt.),

KnauPS IMas!

mz

üerteHrtsemiesi.6anei
Anmeldungen bis spltestens ll. MMfz.
Anfnahtneprflfungen 28./29. MSrfc
Beginn 4er Kuwe Z^ April.^ „Programm aal a

KaniofialK

Leürminar HHzWrcli

Beginn des nächsten Schuljahres: 24. Aprü.

Aufnahmeprüfungen: 7. und 8. AprlL
Anmeldungen bis 15. M&rz.

Um nähere Auskunft wende man sich an die

Seminardirektion.

fwerbetwir^^


	[Impressum]

